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Ihnen und Ihren Familien wünschen wir  
ein friedvolles, gesegnetes Weihnachtsfest und  
für das neue Jahr Gesundheit, Glück und innere 

Zufriedenheit.
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Liebe Leserinnen und Leser  
des Schönecker Anzeigers,

der Abreißkalender ist dünn geworden, noch ein paar Tage, dann 
feiern wir Weihnachten. Ein Fest, das uns jedes Jahr wieder berührt, 
das Fest der Familie, der Geheimnisse, der Überraschungen. Eine 
Zeit am Jahresende, die uns Frohsinn und Ruhe bringen will, eine 
Zeit der Ankunft und Einkehr, der Weihnachtslieder und Christ-
baumkerzen, der Krippe, der Friedensbotschaft.
Der Frieden, im Großen wie im Kleinen, im Äußeren wie im Inne-
ren - das ist die Botschaft des Weihnachtsfestes. Wir müssen nicht 
ständig auf der Überholspur unterwegs sein. Denn im Leben gibt 
es wesentlich mehr als nur Materielles, als nur Wachstum, als nur 
Superlative. Wenn wir irgendwann einmal gefragt werden, was wir 
für andere getan haben, ob wir sie angesteckt haben mit Mut, Le-
ben, Hoffnung, ob wir Beistand waren, geholfen haben, getröstet 
oder vergeben haben, dann sollten wir antworten können.
In diesen Tagen gilt deshalb mein besonderer Dank all denen, die 
nicht im Kreise von Familie und Freunden Weihnachten feiern kön-
nen, sondern ihre Zeit und Kraft in den Dienst der Allgemeinheit 
stellen, ob bei Feuerwehr, Bergwacht, im Pflegeheim oder Kran-
kenhaus, in sozialen Einrichtungen, beim Winterdienst, der Polizei.
Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich auch zum 
Anlass nehmen um all denen zu danken, die daran mitgearbeitet 
haben, unsere Stadt ein Stück weit lebens- und vor allem liebens-
wert zu gestalten.
Mein besonderer Dank gilt unseren Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, die sich auf karitativem, sportlichem und kulturellem Gebiet 
in Vereinen, Kirchen, Verbänden, Institutionen und Initiativen be-
ruflich oder ehrenamtlich engagieren. Wir brauchen dringend das 
Engagement derer, die sich im Ort und den Ortsteilen einbringen. 
Nur so können wir unsere Einrichtungen auch künftig aufrechter-
halten. Ein umfangreiches Programm an Angeboten haben dieses 
Jahr wieder unsere Vereine auf die Beine gestellt.
Auch hat sich in unserem Ort einiges getan. Ich denke an Investiti-
onen im Kinderbereich, wie die Verbesserung des Brandschutzes in 
unserer Kindertagesstätte, die Mehrzweckfläche, die an der Schule 
entstanden ist, oder der Ballfang am Spielplatz in Schilbach. Wir 
konnten den zweiten Bauabschnitt der Straßenbaumaßnahme 
Schulstraße in Arnoldsgrün realisieren, der Treppenzugang am 
Rathaus wurde erneuert.
Als Stadt haben wir zwei lange Zeit leerstehende Gebäude erwor-
ben, die alte Apotheke und die ehemalige Weberei in der Wiesen-
straße. Ersteres haben wir weiterveräußert mit der Auflage der 
Sicherung des Gebäudes und der späteren Sanierung. Die ehe-
malige Weberei kann nur noch abgerissen werden. Damit wird ein 
Schandfleck und eine Gefahrenquelle beseitigt. Und mit privater 
Initiative, ich denke an das ehemalige Deutsche Haus, das Tannen-
haus, die ehemalige Mischanlage, die Jugendherberge oder die 
vielen kleinen Verschönerungen an Fassaden und Grundstücken, 
ist und bleibt Schöneck doch auch ein schönes Eckchen.
Nun aber soll es Weihnacht werden. Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes Fest und für das neue Jahr Kraft, Erfolg und Gesund-
heit.

Ihre Bürgermeisterin Isa Suplie

Weihnachten 2017
Liebe Einwohnerinnen, Einwohner und Gäste  

der Gemeinde Mühlental,

in ein paar Tagen ist Weihnachten und das Jahr 2017 geht zu Ende.

Die Zeit ist wieder sehr schnell vergangen. Ein Jahr scheint immer 
kürzer als das vorangegangene zu sein. Das ist auch die Zeit, einen 
Rückblick auf das vergangene Jahr zu halten.

In diesem Jahr wurde viel Geld in die Erhaltung der Straßen mit 
einer Oberflächenbehandlung auf der Dorfstraße Willitzgrün, auf 
der Verbindungsstraße Marieney-Saalig und in den grundhaften 
Straßenbau in Oberwürschnitz „Am Teich“, in Willitzgrün Teilstück 
der Dorfstraße, in die Ausrüstung der Feuerwehr, in den Tourismus 
sowie in weitere Aufgaben investiert.

Auch wieder haben sich dieses Jahr die Ereignisse überschlagen. Es 
hatte den Anschein, als ob eine Nachricht die nächste übertrump-
fen müsste.

Wir bewegen uns im Augenblick in einer sehr schnelllebigen Zeit. 
Dabei sollten wir zufrieden sein mit dem, was wir 2017 erreicht ha-
ben und uns auf das Wichtige besinnen. Die gegenseitige Hilfe, Ver-
trauen und das Füreinander da sein, ganz gleich ob in der Familie, 
ob unter Nachbarn, ob Alt und Jung, sollen im Vordergrund stehen.

Unsere Zusammengehörigkeit soll weiter wachsen. Wir werden ge-
meinsam an der sehr guten Entwicklung unserer Gemeinde und an 
den damit verbundenen Aufgaben arbeiten. Alle Menschen haben 
unterschiedliche Stärken und Gefühle. Wenn wir alle unsere Stär-
ken einbringen, uns mit Respekt begegnen, werden wir bestens 
vorankommen.

In der Weihnachtszeit kann sich jeder Mensch auf das vergange-
ne Jahr zurückbesinnen, kann zur Ruhe kommen und mal etwas 
runterfahren. Es ist die Zeit, in der näher zusammengerückt wird, 
sich die Familien zusammenfinden und gemeinsam eine schöne 
Zeit verbringen.

Nehmt Euch bitte diese gemeinsame Zeit.

Vielen Dank für Euer Vertrauen, Eure konstruktive Unterstützung, 
Eure sehr gute Mitarbeit und sehr große Einsatzbereitschaft für 
die Sicherheit in unseren Dörfern, bei der Verschönerung unserer 
Dörfer und damit unserem gemeinsamen Handeln zur weiteren 
Verbesserung unserer ländlichen Lebensqualität. Ich freue mich 
darauf, an dieser Stelle mit Euch allen gemeinsam weiter zu ar-
beiten.

Ich wünsche allen Mühlentalern und Gästen ein schönes, fried-
volles, geruhsames und besinnliches Weihnachtsfest sowie viel 
Gesundheit, weiterhin viel Erfolg und alle guten Wünsche für das 
Jahr 2018.

Ihr Bürgermeister Andreas Kracke
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Polizeiverordnung  
der Stadt Schöneck/Vogtl. und  

der Gemeinde Mühlental
zum Schutz vor bestimmten Verhaltensweisen in oder auf 

öffentlichen Straßen, Anlagen und Einrichtungen sowie 
gegen umweltschädliches Verhalten und Lärmbelästigung 

und das Anbringen von Hausnummern
Aufgrund von § 9 Abs. 1 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und § 17 des 
Polizeigesetzes des Freistaates Sachsen (SächsPolG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 13. August 1999 (SächsGVBl. S. 466), 
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember 2013 
(SächsGVBl. S. 890) geändert worden ist, wird durch die Beschlüsse 
des Stadtrates der Stadt Schöneck/Vogtl. vom 21.11.2017 und des 
Gemeinschaftsausschusses vom 06.12.2017 verordnet:

Abschnitt 1 – Allgemeine Regelungen:
§ 1 – Geltungsbereich

Die Polizeiverordnung gilt im gesamten Gebiet der Stadt Schöneck/
Vogtl. und der Gemeinde Mühlental.

§ 2 – Begriffsbestimmungen
(1) Öffentliche Straßen im Sinne dieser Polizeiverordnung sind alle 
Straßen, Wege und Plätze, die dem öffentlichen Verkehr gewidmet 
sind oder auf denen ein tatsächlicher öffentlicher Verkehr statt-
findet. Hierzu gehören insbesondere Fahrbahnen, Randstreifen, 
Rad- und Gehwege, Brücken, Tunnel, Fußgängerunterführungen, 
Durchlässe, Treppen, Passagen, Marktplätze, Parkplätze, Haltestel-
len, Haltestellenbuchten, Böschungen, Stützmauern, Lärmschutz-
anlagen und Gräben.

(2) Öffentliche Anlagen im Sinne dieser Polizeiverordnung sind der 
Öffentlichkeit zugängliche gärtnerisch gestaltete Anlagen oder 
sonstige Grünanlagen, die der Erholung der Bevölkerung oder 
der Gestaltung des Orts- oder Landschaftsbildes dienen, auch Ver-
kehrsgrünanlagen sowie Kinderspielplätze, Sport- und Bolzplätze.

(3) Öffentliche Einrichtungen im Sinne dieser Polizeiverordnung 
sind in öffentlichen Bereichen befindliche Brunnen, Wasserbecken, 
Gewässer, Wartehäuschen, Telefonzellen, Sitzgelegenheiten, Spiel-
geräte sowie Abfall- und Wertstoffbehälter.

Abschnitt 2 – Umweltschädliches Verhalten
§ 3 – Unerlaubtes Plakatieren, Beschriften, Bemalen

(1) Das Anbringen von Plakaten, Beschriftungen oder Bemalungen, 
die weder eine Ankündigung noch eine Anpreisung oder einen 
Hinweis auf Gewerbe oder Beruf zum Inhalt haben, ist an Stellen, 
die von Flächen im Sinne des § 2 oder von Bahnanlagen aus sicht-
bar sind, verboten. Dieses Verbot gilt nicht für das Plakatieren auf 
den dafür zugelassenen Plakatträgern (z. B. Plakatsäulen, Werbeta-
feln, Anschlagtafeln) bzw. für das Beschriften und Bemalen speziell 
dafür zugelassener Flächen.

(2) Die Ortspolizeibehörde kann Ausnahmen von dem in Abs. 1 
geregelten Verbot zulassen, wenn öffentliche Belange nicht ent-
gegenstehen und insbesondere eine Verunstaltung des Orts- und 
Straßenbildes oder eine Gefährdung der Sicherheit und Leichtig-
keit des Straßenverkehrs nicht zu befürchten ist.
(3) Die Vorschriften der Sächsischen Bauordnung, der Straßenver-
kehrsordnung sowie die Rechte Privater an ihrem Eigentum blei-
ben von dieser Regelung unberührt.

§ 4 – Tierhaltung
(1) Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass Menschen, 
Tiere oder Sachen nicht belästigt oder gefährdet werden.

(2) In öffentlichen Anlagen, in Fußgängerzonen, auf Geh- und Rad-
wegen, auf Straßen innerorts ohne Gehwege, Märkten sowie bei 
größeren Menschenansammlungen muss der Hundeführer den 
Hund an der Leine führen. Zudem müssen die Hunde in größeren 
Menschenansammlungen einen Maulkorb tragen.

(3) Der Halter von Raubtieren, Gift- oder Riesenschlangen sowie 
anderer Tiere, die ebenso wie diese durch Körperkraft, Gift oder 
Verhalten Personen gefährden können, hat der Ortspolizeibehörde 
diesen Sachverhalt unverzüglich anzuzeigen.

(4) § 28 der Straßenverkehrsordnung, § 121 des Ordnungswidrig-
keitengesetzes sowie die Vorschriften des Gesetzes zum Schutz 
der Bevölkerung vor gefährlichen Hunden bleiben von dieser Re-
gelung unberührt.

§ 5 – Verunreinigung durch Tiere
(1) Den Haltern und Führern von Tieren ist es untersagt, die Flächen 
i. S.v. § 2, die regelmäßig von Menschen genutzt werden, durch ihre 
Tiere verunreinigen zu lassen.

(2) Der Tierhalter bzw. -führer hat sein Tier von öffentlich zugängli-
chen Liegewiesen und Kinderspielplätzen fernzuhalten.

(3) Die entgegen Abs. 1 und 2 durch Tiere verursachten Verunrei-
nigungen sind von den jeweiligen Tierführern unverzüglich zu 
beseitigen.

(4) Die Vorschriften des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirt-
schaft und Sicherung der umweltverträglichen Bewirtschaftung 
von Abfällen – Kreislaufwirtschaftsgesetz – sowie des Sächsischen 
Abfallwirtschafts- und Bodenschutzgesetzes bleiben von dieser 
Regelung unberührt.

§ 6 – Fütterungsverbot
Tauben sowie streunende Hunde und Katzen dürfen im Geltungs-
bereich gem. § 1 nicht gefüttert werden.

Abschnitt 3 – Schutz vor Lärmbelästigungen
§ 7 – Schutz der Nachtruhe

(1) Die Nachtzeit umfasst die Zeit von 22.00 Uhr bis 6.00 Uhr. In 
dieser Zeit sind alle Handlungen, die geeignet sind, die Nachtruhe 
mehr als nach den Umständen unvermeidbar zu stören, zu unter-
lassen.

(2) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall Ausnahmen vom Ver-
bot des Abs. 1 zulassen, wenn insbesondere öffentliche Interessen 
die Durchführung von Arbeiten während der Nacht erfordern bzw. 
wenn Anträge auf Erlaubnisse von Veranstaltungen u.ä. vorliegen.
Soweit für die Arbeiten bzw. Veranstaltungen nach sonstigen Vor-
schriften eine behördliche Erlaubnis erforderlich ist, entscheidet 
die Erlaubnisbehörde über die Zulassung der Ausnahme.

(3) Die Vorschriften des Bundesimmissionsschutzgesetzes sowie 
des Gesetzes über Sonn- und Feiertage bleiben von dieser Rege-
lung unberührt.

§ 8 – Benutzung von Rundfunkgeräten, Lautsprechern,  
Musikinstrumenten u.ä.

(1) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher, Tonwiedergabe-
geräte, Musikinstrumente sowie andere mechanische oder elek-
troakustische Geräte zur Lauterzeugung dürfen nur so benutzt 
werden, dass andere nicht unzumutbar belästigt werden.

Amtliche Bekanntmachungen 
der Verwaltungsgemeinschaft Schöneck – Mühlental
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In öffentlichen Anlagen gem. § 2 Abs. 1 ist die Benutzung derartiger 
Geräte nur bis 21.00 Uhr zulässig.
(2) Abs. 1 gilt nicht:
a)  bei Umzügen, Kundgebungen, Märkten und Messen im Freien 

und bei Veranstaltungen, die einem herkömmlichen Brauch 
entsprechen,

b)  für amtliche und amtlich genehmigte Durchsagen.

(3) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes 
sowie des Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu erlas-
senen Verordnungen bleiben unberührt.

§ 9 – Lärm aus Veranstaltungsstätten
(1) Der Veranstalter hat dafür Sorge zu tragen, dass aus Veranstal-
tungsstätten oder Versammlungsräumen innerhalb im Zusam-
menhang bebauter Gebiete oder in der Nähe von Wohngebäuden 
kein Lärm nach außen dringt, durch den andere unzumutbar beläs-
tigt werden. Fenster und Türen sind erforderlichenfalls geschlossen 
zu halten.
(2) Das in Abs. 1 geregelte Gebot zur Vermeidung von Lärm gilt 
auch für die Besucher von derartigen Veranstaltungsstätten bzw. 
Versammlungsräumen.
(3) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes, 
des Gaststättengesetzes, der Sächsischen Gaststättenverordnung, 
des Versammlungsgesetzes, der Sächsischen Bauordnung sowie 
des Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu ergangenen 
Verordnungen bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 10 – Benutzung von Sport- und Spielstätten
(1) Öffentlich zugängliche Sport- und Kinderspielplätze dürfen in 
der Zeit von 20.00 Uhr bis 8.00 Uhr nicht benutzt werden.

(2) Abs. 1 gilt nicht für die Nutzung im Rahmen von Sportveranstal-
tungen bzw. die Nutzung durch Schulen und Kindertagesstätten. 
Insoweit sind die jeweiligen Nutzer allerdings dazu verpflichtet, 
besondere Rücksicht auf das Ruhebedürfnis der Anwohner zu 
nehmen.

(3) Das Rauchen auf öffentlich zugänglichen Kinderspielplätzen 
ist verboten.

(4) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes, 
der Sächsischen Bauordnung sowie des Bundesimmissionsschutz-
gesetzes und der dazu erlassenen Verordnungen bleiben von die-
ser Regelung unberührt.

§ 11 – Haus- und Gartenarbeiten
(1) Haus- und Gartenarbeiten, welche die Ruhe anderer unzumut-
bar stören, dürfen nur in der Zeit von montags bis freitags von 
7.00 Uhr bis 20.00 Uhr und samstags von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
durchgeführt werden.
Zu den Arbeiten im Sinne dieser Vorschrift gehören insbesondere 
der Betrieb von motorbetriebenen Bodenbearbeitungsgeräten, 
das Hämmern, das Sägen, das Bohren, das Schleifen, das Holzspal-
ten, das Ausklopfen von Teppichen, Betten, Matratzen u.ä..

(2) Die Vorschriften des Bundesimmissionsschutzgesetzes, des 
Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes sowie der Geräte- und 
Maschinenlärmschutzverordnung – 32. BImSchV bleiben von die-
ser Regelung unberührt.

§ 12 – Benutzung von Wertstoffcontainern und sonstigen 
Abfallbehältern

(1) Das Einwerfen von Wertstoffen in die dafür vorgesehen Behälter 
(Wertstoffcontainer) ist an Werktagen in der Zeit von 20.00 Uhr bis 
7.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen nicht gestattet.

(2) Es ist untersagt, Abfälle, Wertstoffe oder andere Gegenstände 
auf oder neben die Wertstoffcontainer zu stellen.

(3) Es ist nicht gestattet, größere Abfallmengen in die zur allgemei-
nen Benutzung aufgestellten Abfallbehälter einzubringen. Insbe-

sondere das Einbringen von in Haushalten oder Gewerbebetrieben 
angefallenen Abfällen ist untersagt.
(4) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes, 
des Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu erlassenen 
Verordnungen, des Kreislaufwirtschaftsgesetzes sowie des Säch-
sischen Abfallwirtschafts- und Bodenschutzgesetzes bleiben un-
berührt.

Abschnitt 4 – Öffentliche Beeinträchtigungen
§ 13 – Aggressives Betteln und andere öffentliche Beein-

trächtigungen
(1) In oder auf Flächen im Sinne von § 2 dieser Verordnung ist es 
untersagt,
1.  aggressiv zu betteln; 
 aggressives Betteln liegt bei besonders aufdringlichem Bet-

teln vor, z. B., wenn der Bettler dem Passanten den Weg zu ver-
stellen versucht und/ oder ihn durch Zupfen oder Festhalten 
an der Kleidung körperlich berührt, ferner wenn der Passant 
beschimpft wird, weil er nichts geben will.

2.  durch aggressives Verhalten, welches durch Alkohol- bzw. 
Rauschmittelgenuss hervorgerufen ist, z. B. besondere Auf-
dringlichkeit in Form von wiederholtem Anfassen oder in den 
Weg stellen, andere mehr als unvermeidbar zu beeinträchti-
gen.

3.  Flaschen oder andere Gegenstände zu zerschlagen,
4.  die Notdurft zu verrichten,
5.  zu nächtigen, wenn dadurch andere Personen erheblich be-

lästigt werden,
6.  Gegenstände außerhalb der dafür zur Verfügung gestellten 

Behältnisse liegenzulassen, wegzuwerfen oder abzulagern.

(2) Die Vorschriften des Wasserhaushaltsgesetzes, des Sächsischen 
Wassergesetzes, des Kreislaufwirtschaftsgesetzes sowie des Säch-
sischen Abfallwirtschafts- und Bodenschutzgesetzes bleiben von 
dieser Regelung unberührt.

§ 14 – Abbrennen offener Feuer
(1) Für das Abbrennen von offenen Feuern ist die Erlaubnis der 
Ortspolizeibehörde erforderlich.
Keiner Erlaubnis bedürfen Koch- und Grillfeuer mit trockenem 
unbehandeltem Holz in befestigten Feuerstätten oder mit han-
delsüblichem Grillmaterial (z. B. Grillbrikett) in handelsüblichen 
Grillgeräten sowie Feuer mit einem Durchmesser und einer Höhe 
kleiner als 80 cm. Die Feuer sind so abzubrennen, dass hierbei keine 
Belästigung Dritter durch Rauch oder Gerüche entsteht.

(2) Das Abbrennen ist zu untersagen oder kann mit Auflagen ver-
bunden werden, wenn Umstände bestehen, die ein gefahrloses 
Abbrennen nicht ermöglichen. Solche Umstände können z. B. 
extreme Trockenheit, die unmittelbare Nähe des Waldes, die un-
mittelbare Nähe eines Lagers mit feuergefährlichen Stoffen, zu 
geringe Abstände zu Öffnungen in Außenwänden von Gebäuden 
und Dächern, zu geringe Abstände zu Großgrün usw. sein.

(3) Die Vorschriften des Kreislaufwirtschaftsgesetzes sowie des 
Sächsischen Abfallwirtschafts- und Bodenschutzgesetzes, der 
Verordnung der Sächsischen Staatsregierung über die Entsor-
gung von pflanzlichen Abfällen, des Waldgesetzes für den Freistaat 
Sachsen, des Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu er-
lassenen Verordnungen des Sächsischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Landesentwicklung zur Verhinderung schädlicher 
Umwelteinwirkungen bei austauscharmen Wetterlagen werden 
von dieser Regelung nicht berührt.

Abschnitt 5 – Anbringen von Hausnummern
§ 15 – Anbringen von Hausnummern

(1) Die Hauseigentümer haben ihre Gebäude spätestens an dem 
Tag, an dem sie bezogen werden, mit der von der Stadtverwaltung 
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Schöneck/Vogtl. festgesetzten Hausnummer in arabischen Ziffern 
und ggf. Kleinbuchstaben zu versehen.
(2) Die Hausnummern müssen von der Straße aus, in die das Haus 
einnummeriert ist, gut lesbar sein. Unleserliche Hausnummern-
schilder sind unverzüglich zu erneuern. Die Hausnummern sind in 
einer Höhe von nicht mehr als 3 m an der der Straße zugekehrten 
Seite des Gebäudes unmittelbar über oder neben dem Gebäude-
eingang oder, wenn sich der Gebäudeeingang nicht an der Stra-
ßenseite des Gebäudes befindet, an der dem Grundstückszugang 
nächstgelegenen Gebäudeecke anzubringen. Bei Gebäuden, 
die von der Straße zurückliegen, können die Hausnummern am 
Grundstückszugang angebracht werden.

(3) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall etwas anderes be-
stimmen, soweit dies im Interesse der öffentlichen Sicherheit oder 
Ordnung geboten ist.

Abschnitt 6 – Mahd
§ 16 – Mahd

Wiesen und Gärten im Innenbereich in dem Gebiet der Stadt 
Schöneck/Vogtl. und der Gemeinde Mühlental sind mindestens 
einmal pro Jahr in der Vegetationsperiode bis spätestens 15.08. 
zu mähen.

Abschnitt 7 – Schlussbestimmungen
§ 17 – Zulassung von Ausnahmen

Entsteht für den Betroffenen eine unzumutbare Härte, so kann die 
Ortspolizeibehörde Ausnahmen von den Vorschriften dieser Poli-
zeiverordnung zulassen, sofern keine überwiegenden öffentlichen 
Interessen entgegenstehen.

§ 18 – Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 17 Abs. 1 SächsPolG handelt, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 3 Abs. 1 plakatiert oder 
nicht dafür zugelassene Flächen beschriftet oder bemalt;
1.  entgegen § 4 Abs. 1 Tiere so hält oder beaufsichtigt, dass an-

dere Menschen, Tiere oder Sachen belästigt oder gefährdet 
werden;

2.  entgegen § 4 Abs. 2 nicht dafür sorgt, dass Hunde mit geeig-
neter Aufsichtsperson frei herumlaufen;

3.  entgegen § 4 Abs. 2 nicht dafür sorgt, dass der Hund angeleint 
ist bzw. einen Maulkorb trägt;

4.  entgegen § 4 Abs. 3 das Halten gefährlicher Tiere der Ortspo-
lizeibehörde nicht unverzüglich anzeigt;

5.  entgegen § 5 Abs. 2 ein Tier nicht von öffentlich zugänglichen 
Liegewiesen oder Kinderspielplätzen fernhält;

6.  entgegen § 5 Abs. 3 die durch Tiere verursachten Verunreini-
gungen nicht unverzüglich entfernt;

7.  entgegen § 6 Tauben und andere Tiere füttert;
8.  entgegen § 7 Abs. 1, ohne eine Ausnahmeerlaubnis nach  

§ 7 Abs. 2 zu besitzen, die Nachtruhe anderer mehr als unver-
meidbar stört;

9.  entgegen § 8 Abs. 1 Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautspre-
cher, Tonwiedergabegeräte, Musikinstrumente sowie andere 
mechanische oder elektroakustische Geräte zur Lauterzeu-
gung so benutzt, dass andere unzumutbar belästigt werden;

10.  entgegen § 9 Abs. 1 aus Veranstaltungsstätten oder Versamm-
lungsräumen Lärm nach außen dringen lässt, durch den an-
dere unzumutbar belästigt werden;

11.  entgegen § 10 Abs. 1 Sport- und Kinderspielplätze benutzt;
12.  entgegen § 10 Abs. 3 auf öffentlich zugänglichen Kinderspiel-

plätzen raucht;
13.  entgegen § 11 Abs. 1 Haus- oder Gartenarbeiten, die die Ruhe 

anderer stören, an Wochentagen von 20.00 Uhr bis 7.00 Uhr, 
samstags von 00.00 Uhr bis 08.00 Uhr und von samstags 18.00 
Uhr bis montags 7.00 Uhr durchführt;

14.  entgegen § 12 Abs. 1 an Werktagen in der Zeit von 20.00 Uhr 
bis 7.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen Wertstoffe in die 
dafür vorgesehenen Behälter einwirft;

15.  entgegen § 12 Abs. 2 Abfälle, Wertstoffe oder andere Gegen-
stände auf oder neben die Wertstoffcontainer stellt;

16. entgegen § 12 Abs. 3 größere Abfallmengen oder Abfälle, die 
in Haushalten oder Gewerbebetrieben anfallen, in die zu all-
gemeinen Benutzung aufgestellten Abfallbehälter einbringt;

17.  entgegen § 13 Abs. 1 Nr. 1 aggressiv bettelt;
18.  entgegen § 13 Abs. 1 Nr. 2 durch aggressives Verhalten andere 

mehr als nur unvermeidbar beeinträchtigt;
19.  entgegen § 13 Abs. 1 Nr. 3 Flaschen oder andere Gegenstände 

zerschlägt;
20.  entgegen § 13 Abs. 1 Nr. 4 die Notdurft verrichtet;
21.  entgegen § 13 Abs. 1 Nr. 5 nächtigt, wenn dadurch andere 

Personen erheblich belästigt werden;
22.  entgegen § 13 Abs. 1 Nr. 6 Gegenstände liegen lässt, wegwirft 

oder ablagert;
23.  entgegen § 14 Abs. 1 ein Feuer abbrennt, obwohl er dazu kei-

ne Erlaubnis besitzt;
24.  entgegen § 15 Abs. 1 als Hauseigentümer die Gebäude nicht 

mit den festgesetzten Hausnummern versieht.

Dies gilt nicht, soweit nach § 17 Ausnahmen zugelassen sind.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gem. § 17 Abs. 2 des Sächsi-
schen Polizeigesetzes und § 17 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße von mindestens 5 Euro 
und höchstens 1.000 Euro, bei fahrlässiger Zuwiderhandlung mit 
höchstens 500 Euro geahndet werden.

§ 19 – Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt zum 01.01.2018 in Kraft.

Schöneck, den 07.12.2017 

Suplie
Bürgermeisterin
Stadt Schöneck/Vogtl.

Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Schöneck

Ortsübliche Bekanntmachung über die 
öffentliche Auslegung des Entwurfes der 
Ergänzungssatzung Schilbacher Straße 

Schöneck/Vogtl.
Der Stadtrat der Stadt Schöneck/Vogtl. hat am 21.11.2017 in  
öffentlicher Sitzung den Entwurf der Ergänzungssatzung Schil-
bacher Straße Schöneck/Vogtl. in der Fassung vom 09.11.2017 ein-
schließlich der Begründung (Stand: Entwurf 09.11.2017) gebilligt 
und die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Auf die Durchführung des vereinfachten Verfahrens gemäß § 34 
Abs. 6 Satz 1 i. V.m. § 13 BauGB wird hingewiesen.
Der Planbereich schließt sich an das Hausgrundstück Schilbacher 
Straße 22 an und erstreckt sich entlang der Schilbacher Straße, 
siehe folgende Darstellung:
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Ziel und Zweck der Planung: Mit der Aufstellung der Satzung sollen 
in Schöneck ca. 4 Baugrundstücke als Wohnbauland zur dringen-
den Bedarfsdeckung bereitgestellt werden. Für das entsprechende 
neue Ergänzungsgebiet ist Baurecht nur durch eine Ergänzungs-
satzung herstellbar. Es liegen bereits Interessenbekundungen von 
Bauwilligen für das von der Satzung betroffene Gebiet vor.

Der Entwurf der Ergänzungssatzung Schilbacher Straße Schöneck/
Vogtl. einschließlich Begründung wird in der Zeit vom 02.01.2018 
bis einschließlich 05.02.2018 bei der Stadtverwaltung Schöneck/
Vogtl., Hauptamt (Zimmer 30), Sonnenwirbel 3 in 08261 Schöneck/
Vogtl. während der üblichen Dienststunden

Montag   8.00 – 12.00 Uhr

Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

öffentlich ausgelegt.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
unter Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl., Sonnenwirbel 3, 08261 
Schöneck/Vogtl. oder dort mündlich zur Niederschrift abgege-
ben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass verspätet abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können (§ 4a Abs. 6 BauGB).

Ein Antrag nach § 47 VwGO ist unzulässig, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können.

Es wird ebenfalls darauf hingewiesen, dass von einer Umweltprü-
fung abgesehen wird (§ 13 Abs. 3 BauGB).

Schöneck/Vogtl., den 21.12.2017

Suplie

Bürgermeisterin

Bekanntmachung der Widmungsverfügung
Stadt Schöneck 
Schöneck, den 21.12.2017

Widmung öffentlicher Straßen
Verfügung
1. Straßenbeschreibung:
Bezeichnung der Straße:
Schulweg/Wendehammer und Ausweichstelle

Beschreibung des Anfangspunktes:
Wendehammer: Flurstück Nr. 425 b der Gemarkung Schilbach
Ausweichstelle: jeweils Grundstück Flurstück Nr. 426 der Gemar-
kung Schilbach
Beschreibung des Endpunktes:
Ausweichstelle: jeweils Grundstück Flurstück Nr. 426 der Gemar-
kung Schilbach

Gemeinde:
Schöneck/Vogtl.

Landkreis:
Vogtlandkreis

2.  Verfügung:
2.1.  Der unter 1. bezeichnete Wendehammer und die Ausweich-

stelle werden gewidmet zur Ortsstraße.
2.2.  Widmungsbeschränkungen: keine
2.3.  Das Bestandsblatt „Schulweg“ ist wie folgt auszufertigen:
 Flurstücke: 426, T.v. 14 a, 650/4, 308/3, 425, 425 a, 425 b der    
 Gemarkung Schilbach
 Anfangspunkt: Kreisstraße K 7838
 Endpunkt: Flurstücksgrenze zu Flurstücken Nr. 11 und 11/4   
 der Gemarkung Schilbach
 Widmungsbeschränkung: keine
 Länge: 165 Meter

3.  Neuer Träger der Straßenbaulast:
 Stadt Schöneck

4.  Wirksamwerden der Verfügung:
 im Zeitpunkt der öffentlichen Bekanntmachung

5.  Sonstiges:
5.1.  Gründe für die Widmung:
 Die Ortsstraße „Schulweg“ wird grundhaft saniert. Um den 

Anforderungen an den Straßenverkehr der jetzigen Zeit zu 
genügen, sind ein Wendehammer sowie eine Ausweichstelle 
neu zu schaffen. Diese sind zu widmen.

5.2.  Die Verfügung nach Nr. 2 kann während der Dienstzeiten:
 Montag bis Freitag:  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Dienstag:   13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Donnerstag:   13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 in der Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl., Zimmer: 30, Sonnen-

wirbel 3, 08261 Schöneck, eingesehen werden.

6. Rechtsbehelfsbelehrung :
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtver-
waltung Schöneck/Vogtl., Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck Wider-
spruch eingelegt werden.

Suplie
Bürgermeisterin 
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Aus den Gremien
Über die Ergebnisse der letzten Stadtrats- und Gemeinderatssit-
zungen möchten wir Sie informieren:

Stadtratssitzung am 21.11.2017
Jeweils einstimmig wurden folgende Beschlüsse gefasst:
1.  Die Beschaffung eines Tragkraftspritzenfahrzeuges für die 

Ortsfeuerwehr Schilbach und die Vergabe zur Lieferung 
dieses Fahrzeuges an die Firma Brandschutztechnik Görlitz 
GmbH.

2.  Der Beschluss zum Verkauf des Flurstücks 955/1 Gemarkung 
Schöneck wurde geändert; der Käufer erwirbt das Flurstück 
nunmehr allein.

3.  Die Durchführung des Vorhabens Brachenberäumung auf den 
Flurstücken 346 und 347 Gemarkung Schöneck unter der Vo-
raussetzung der Fördermittelbewilligung.

4.  Der Beschluss zur Übergabe der Bürgermeisterkanäle  
„Tannenhaus“ und „Kärrnerstraße“ an ZWAV aus dem Jahre 
2015 wurde aufgehoben.

5.  Die mit der Baumaßnahme entstehenden Ausweichstellen 
und Wendehammer der Ortsstraße „Schulweg“ im Ortsteil 
Schilbach werden gewidmet und in das Straßenbestands-
verzeichnis aufgenommen (sh. Bekanntmachung).

6.  Für die Ergänzungssatzung Schilbacher Straße wurden der 
Einleitungs-, Billigungs- und Auslegungsbeschluss gefasst 
(sh. Bekanntmachung).

7.  Die Polizeiverordnung der Stadt Schöneck/Vogtl. und der Ge-
meinde Mühlental wurde neu gefasst (sh. Bekanntmachung).

8.  Mit zwei Nein-Stimmen wurde die Durchführung des Vorha-
bens „Anschaffung Pistenpräparations-, Beschneiungs- und 
Liftrettungstechnik zur Verbesserung der wintertouristischen 
Angebote im staatlich anerkannten Erholungsort Schöneck/
Vogtl.“ bestätigt. Die Verwaltung wurde mit der Beantragung 
von Fördermitteln beauftragt.

Gemeinderat Mühlental am 7.12.2017:
Der Gemeinderat stimmte dem Ausscheiden von Frau Regina Mar-
tin aus dem Gemeinderat Mühlental zum 31.12.2017 zu.
Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, 1 befangen

Der Gemeinderat stimmte weiterhin jeweils einstimmig einem 
Bauantrag in der Gemarkung Tirschendorf zu und beschloss die 
Annahme von Spenden.
Die nächste planmäßige Gemeinderatssitzung findet am Donners-
tag, dem 4. Januar 2018 statt.
Ort, Zeit und Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Bürgerpreis vergeben
Ehrenamtliches Engagement in der Gemeinde Mühlental 

ausgezeichnet
Alljährlich wird durch die Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/
Mühlental ein Bürgerpreis vergeben, der durch die Stiftung Spar-
kasse ausgelobt wird.
In diesem Jahr zeichnete die Gemeinde Mühlental Bürger, die sich 
ehrenamtlich engagieren, aus.
Preisträger sind Herr Wolfgang Hiller und der SV Marieney e. V.

 

Das Wirken von Herrn Hiller ist eng mit dem Julius-Mosen-Chor 
verbunden. Er ist nicht nur Gründer und bis heute aktives Mitglied 
des Chores, sondern war auch Leiter, gab zwei Chroniken über 
den Chor heraus und Mitorganisator der Initiative „Verleihung der  
Zelter-Plakette“. Darüber hinaus war er maßgeblich an der 700-Jahr-
Feier von Marieney und der Gestaltung des Ortskerns „Förderdorf 
Marieney“ beteiligt.

Der SV Marieney gründete sich 1990 und widmet sich nicht nur 
seinen sportlichen Aktivitäten. Neben dem traditionellen Pfingst-
turnier wird auch der alljährliche Weihnachtsmarkt in Marieney or-
ganisiert und durchgeführt. Stellvertretend für alle Vereinsmitglie-
der nahmen Heike Schiller, Enrico König, Heiko Geipel und Danny 
Baumgärtel den Preis entgegen.

 

Bürgermeister Andreas Kracke und Michael Reinhold von der Sparkasse 
Vogtland gratulieren den Preisträgern.

Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Schöneck – Mühlental
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Gemeinderätin verabschiedet
Mit einem großen Dankeschön für ihre mehr als 18-jährige Ge-
meinderatstätigkeit wurde Regina Martin aus dem Gemeinderat 
verabschiedet, welchen sie auf eigenen Wunsch verlässt.

 
Foto: Stadt

Änderung Verkaufsstelle Müllbanderolen 
und Gelbe Säcke

Ab dem 01.01.2018 erhalten Sie Müllbanderolen, Müllsäcke und 
gelbe Säcke in der Stadtverwaltung Schöneck, Sonnenwirbel 3, 
Kasse (1. Etage, Zimmer 22) zu folgenden Zeiten:
Montag   9 – 12 Uhr
Dienstag  9 – 12 und 13 –18 Uhr
Mittwoch  9 –12 Uhr
Donnerstag  9 – 12 und 13 –16 Uhr
Freitag   9 –12 Uhr

Die Verkaufsstelle in der Touristinfo, Bauhofstraße 1, entfällt zum 
neuen Jahr. Eine weitere Verkaufsstelle befindet sich im Markt-Eck, 
Kirchplatz 2, in Schöneck.

Standesamt bittet um Mithilfe
Um allen Ehejubilaren, die im Jahr 2018 das Fest der Goldenen, 
Diamantenen, Eisernen, Steinernen, Gnaden- und Kronjuwelen-
hochzeit feiern, aber nicht im Standesamt Schöneck die Ehe ge-

schlossen haben, Glückwünsche überbringen zu können, bitten 
wir um Meldung im Standesamt der Stadt Schöneck.
Falls Sie nicht wollen, dass Ihre persönlichen Daten im Rahmen 
des Sächsischen Meldegesetzes von der Einwohnermeldebehörde 
herausgegeben werden, dann widersprechen Sie der Datenüber-
mittlung gem. § 50 Bundesmeldegesetz schriftlich und benutzen 
Sie dabei den von uns zur Verfügung gestellten Vordruck. Diesen 
erhalten Sie auf www.stadt-schoeneck.de oder im Einwohnermel-
deamt. Die Eintragung ist kostenlos.

Ansprechpartner:
Frau Angelika Palme
Tel.: 037464/870-125
E-Mail: apalme@stadt-schoeneck.de

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Jahreswechsel 2017/18

Am Mittwoch, dem 27.12.2017, und Freitag, dem 29.12.2017, 
ist das Standesamt in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Am Donnerstag, dem 28.12.2017, hat das Rathaus in der Zeit von 
9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.
Ab 02.01.2018 sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie 
erreichbar.

Die Bibliothek ist in der Zeit vom 27.12.2017 bis einschließlich 
03.01.2018 geschlossen.

Der erste Samstags-Sprechtag des Einwohnermeldeamtes fin-
det am 6. Januar 2018, von 9 bis 12 Uhr statt.

Programm „Brücken in die Zukunft“
Folgende Maßnahmen konnten mit Hilfe des Programms „Brücken 
in die Zukunft“ dieses Jahr realisiert werden:
-  Umsetzung Brandschutzkonzept in der Kindertagesstätte 

Sonnenwirbel, Stadt Schöneck

Es wurden Brandschutztüren, Rauchschutztüren und eine Ent-
rauchungsanlage eingebaut.

-  Straßenbaumaßnahme „Am Teich“ in Oberwürschnitz, Ge-
meinde Mühlental

Es erfolgte der grundhafte Ausbau der Teichumfahrung.

 

Neuer Loipenverlauf
Kammloipe und Ortsloipen mit zentralem Start

Der neue, zentrale Loipeneinstieg am IFA Ferienpark wird erstmals 
zum Saisonstart 2017/18 in Betrieb genommen. Damit verbunden 
war auch die Ausschilderung des gesamten Loipennetzes bis zum 
Startpunkt.
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Die komplette Infrastruktur wie z. B. Bahn- und Bushaltepunkt, 
Parkplätze, Loipenhaus, Skiausleihe, Skireparaturservice, Hotels, 
Gaststätten befinden sich in unmittelbarer Nähe.
Weiterhin bestand die Aufgabe, das Meilergebiet zu entflechten 
und perspektivisch die Loipen zu verbreitern. Dies ermöglicht ei-
nen wesentlich besseren Schneeeinfall und die Nutzung als Ska-
tingstrecken, ist aber auch mit Baumfällungen und erheblichen 
Streckenbauarbeiten verbunden, so dass eine Reduzierung erfor-
derlich wird.
In Abstimmung mit dem Staatsbetrieb Sachsenforst konnte sich 
dann auf ein geändertes Streckennetz verständigt werden, wel-
ches schrittweise ausgebaut wird und künftig noch um eine 1 km 
und 2,5 km Strecke erweitert werden soll.
Es stehen in dieser Saison neben der Kammloipe die Familienloipe 
(1,3 km) sowie eine 3 km, 5 km und 14 km Rundloipe zur Verfügung.

Vorstellung der DLT GmbH Teil 5 –  
Die Verwaltung

Ja – was machen DIE eigentlich? Wahrscheinlich liegt es in der Na-
tur der Sache, dass man so über „Verwaltungen“ redet.
Aber mal im Ernst: Für was ist die DLT Verwaltung zuständig?
Wie in jeder Firma, so auch bei der DLT, die aktuell 22 Mitarbeiter 
in der Stammbelegschaft zählt, laufen in der kleinen Verwaltung 
die berühmten „Fäden“ zusammen.
Die Aufgaben reichen da von allg. Bürotätigkeiten und Korre-
spondenzen über die komplette Finanzbuchhaltung & Rech-
nungswesen, Versicherungsfragen bis hin zur abgestimmten 
Personaleinsatzplanung mit den Abteilungen Bauhof, Ski- und 
Bikewelt Liftanlagen, Streckenbau, Ski- und Bikewelt Kasse, Tourist-
Information, Parkhaus und Bereitschaftsdienste. Da kommt einiges 
zusammen.
In den Ski- und Bikewelt Spitzenzeiten unterstützen die Mitarbeiter 
der Verwaltung inkl. unsere „Azubine“, in den vergangenen Jahren 
auch Mitarbeiter der Stadt die Kollegen an der Kasse. Service und 
Gästezufriedenheit haben oberste Priorität. Zudem sichert die 
Verwaltung die Parkhaus-Bereitschaft ab – das ist Teamwork pur.
Als Teil der Verwaltung organisiert, unterstützt z. B. die DLT-Ge-
schäftsführung diese und viele weitere Prozesse, Aufgaben, Pro-
jekte und kümmert sich um die Finanzierung. Das allein ist perma-
nente Herausforderung, sind doch zwei starke DLT-Produkte, die 
Ski- und Bikewelt, von Wettereinflüssen abhängig, die niemand 
aktiv steuern kann.
Als 100%-ige Tochter der Stadt Schöneck stehen wir natürlich 
im permanenten Austausch mit den einzelnen Abteilungen der 
Stadtverwaltung, mit der Bürgermeisterin sowie regionalen und 
überregionalen Partnern und Unternehmen.
Als Kontrollgremium fungiert ein 4-köpfiger Aufsichtsrat, welcher 
von der Geschäftsführung in regelmäßigen Sitzungen über ope-
rative Geschäftsentwicklungen informiert wird, wo Strategien zur 
Unternehmensentwicklung bis hin zu Investitionen und mögliche 
Förderprojekte diskutiert und beschlossen werden.
Viele Sätze könnten jetzt noch formuliert werden ...
Fazit unserer kleinen DLT-Reihe:
Wir DLT’ler verstehen uns als Dienstleister für die Stadt und damit 
für SIE, liebe Schönecker.
Alle DLT-Anstrengungen im Zusammenspiel mit Stadt und den 
vielen Partnern haben das Ziel, den Arbeits-, Wirtschafts- und Le-
bensraum Schöneck weiter attraktiv zu halten und zu gestalten.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches und ge-
segnetes Weihnachtsfest.

DLT Dienstleistungs- und Tourismus GmbH Schöneck

Babybegrüßung
Wir begrüßen unsere Neugeborenen und 

wünschen den Eltern alles Gute und viel Freude.

 

Wenn aus Liebe Leben wird, erhält das Glück einen Namen. Foto: privat

Andre Klaus Hähnel, Sohn von Corinna Hähnel und Klaus Sommer, 
Schöneck, Ortsteil Arnoldsgrün.

 

Foto: privat

Melina Kapitän, Tochter von

Sabrina und Sven Kapitän aus Schöneck.
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Manchmal füllen die kleinsten Dinge den größten Platz in unseren Herzen. 
Herzlich willkommen kleine Lucy! Foto: privat

Lucy Strobel, Tochter von Ariana Strobel aus Mühlental, Ortsteil 
Marieney

Weihnachtsmarkt 2017
Zahlreiche Besucher schlenderten gemütlich bei winterlicher  
Atmosphäre über den „Schenecker Weihnachtsmarkt“.
Hier noch einige Impressionen:

   

  

  

 
Fotos: Stadt Schöneck

Ein herzliches Dankeschön geht an die Bäckerei Seifert, Inhaber 
Michael Seltner, der den Riesenstollen in diesem Jahr sponserte. 
Der Erlös aus dem Verkauf geht an die Kindertagesstätte „Sonnen-
wirbel“.
An dieser Stelle möchten wir uns noch bei allen bedanken, die an 
der Vorbereitung und Durchführung mitgewirkt haben.

Termine „Schönecker Anzeiger“ 2018
Redaktionsschluss  Erscheinungstermin
10.01.2018    18.01.2018
07.02.2018    15.02.2018
07.03.2018    15.03.2018
11.04.2018    19.04.2018
07.05.2018!!! (Mo)   17.05.2018
06.06.2018    14.06.2018
11.07.2018    19.07.2018
08.08.2017    16.08.2018
12.09.2018    20.09.2018
10.10.2018    18.10.2018
07.11.2018    15.11.2018
12.12.2018    20.12.2018

Die Redaktion bittet um Beachtung!

Geburtstagskinder der  
Stadt Schöneck/Vogtl. 
mit den Ortsteilen 
vom 17.11. bis 21.12.2017
Frau Karin Ficker   am 27.11. zum 80. Geburtstag
Herrn Christian Schilbach  am 03.12. zum 70. Geburtstag
Frau Gertraud Seifert  am 04.12. zum 80. Geburtstag
Herrn Reiner Schiller  am 07.12. zum 70. Geburtstag
       OT Gunzen
Frau Rita Graupner  am 11.12. zum 85. Geburtstag
Frau Gerda Penzel   am 13.12. zum 70. Geburtstag
       OT Gunzen
Herrn Harald Helm   am 17.12. zum 75. Geburtstag
Frau Karin Jacob    am 17.12. zum 70. Geburtstag
       OT Gunzen
Frau Irmgard Rudert  am 18.12. zum 80. Geburtstag
       OT Arnoldsgrün

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierte am 02.12.2017 das Ehepaar  

Helmuth Kaiser und Christel geb. Neidhardt, 
wohnhaft in Schöneck/Vogtl.

Das Fest der Diamantenen Hochzeit 
feiern am 21.12.2017 das Ehepaar  

Karl-Heinz Ollik und Ingrid geb. Porrmann, 
wohnhaft in Schöneck/Vogtl.

Geburtstagskinder  
der Gemeinde Mühlental
vom 17.11. bis 21.12.2017
Frau Luise Huth   am 17.11. zum 80. Geburtstag 
      OT Marieney
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Frau Gisela Sachunsky  am 28.11. zum 75. Geburtstag 
      OT Marieney
Frau Jutta Kracke   am 30.11. zum 70. Geburtstag 
      OT Oberwürschnitz
Herrn Wolgang Zöphel  am 03.12. zum 75. Geburtstag
      OT Saalig
Frau Gudrun Glaß   am 04.12. zum 75. Geburtstag
       OT Marieney
Herrn Lothar Winkler   am 14.12. zum 80. Geburtstag 
      OT Tirschendorf

Richtigstellung der Redaktion
In der letzten Ausgabe wurde fälschlicherweise im Beitrag 
zum Rückbau der Telefonstellen angegeben, dass die Tele-
fonzelle im Ortsteil Kottenheide abgebaut wurde.
Dies ist nicht richtig, die Telefonzelle steht zur Nutzung noch 
bereit.

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Sonnenwirbel“
„Sonnenwirbel“-Jahresrückblick
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Wir haben viel unternom-
men, einige Überraschungen erlebt, personell hat sich so einiges 
verändert und damit stabilisiert, viele Menschen und Firmen ha-
ben uns sowohl finanziell als auch durch Taten unterstützt und 
ganz „nebenbei“ haben wir unseren „total normalen“ Alltag mit 
den Kindern gelebt:
Hier ein kleiner Rückblick auf unsere Höhepunkte des Jahres 2017 
im „Sonnenwirbel“:

 

Los ging es in diesem Jahr mit unserem fast schon traditionellen 
Schneefest – ausgerichtet durch unsere damaligen zwei Praktikan-
tinnen – dicht gefolgt von der großen Faschingsfeier.
Unseren Kindertag feierten wir in diesem Jahr bei wunderschönem 
Wetter sowohl im Garten des Sonnenwirbelhaupthauses als auch 
im Hortgelände. Die Erzieher hatten einige Stände rund ums The-
ma „Entdecken und Experimentieren“ vorbereitet.

 

Für Pippi Langstrumpf, ihre Freunde und all ihre Gäste – nämlich 
unsere Schulanfänger und deren Eltern – räumte die Feuerwehr 
ihre Halle frei und half uns in allen Belangen tatkräftig. Nach ei-
ner gelungenen Aufführung und einer langen Suche nach dem 
Zuckertütenbaum übernachteten unsere ABC-Schützen mit ihren 
Erzieherinnen im Kindergarten.
Die Sommerferien waren sowohl im Krippen- und Kindergarten-
bereich als auch im Hort voller Erlebnisse:
An den wenigen heißen Tagen versorgten wir uns Abkühlung beim 
Duschen, Planschen und Matschen.
Unser Sportfest konnte auf dem Schulsportplatz stattfinden. Für 
die jüngsten Kinder war bereits der Weg dorthin eine sportliche 
Herausforderung und dennoch nahmen sie rege an den „Wett-
kämpfen“ teil und beobachteten gespannt die „Großen“: Was die 
schon alles können!
Bei unserem Spaziergang durch den Stadtpark überraschte uns der 
Moosmann mit einer neuen Geschichte, der wir gespannt lausch-
ten. Außerdem hatte er so viele Goldtaler mit, dass jedes Kind einen 
abbekam – das Besondere an den Moosmanntalern ist ja, dass man 
sie sogar essen kann.

 

Bei strömendem Regen war Aqualino in unserer Kita zu Gast und 
erzählte uns von seiner Reise als Wassertropfen. Selbst die Kleins-
ten konnten hier viel entdecken – wenn sie auch dem großen 
Aqualino sehr skeptisch gegenüber standen und froh waren, als 
das große blaue Wesen wieder ging.
Zum Fahrzeugtag kam die Polizei vorbei und regelte den Ver-
kehrsstrom in die richtigen Bahnen. Einen besonderen Spaß hat-
ten unser Bürgerpolizist Herr Burghardt und sein Kollege für die 
Gruppenerzieherinnen vorbereitet. Die durften sich nämlich ein-
kleiden lassen und schwitzten in voller Schutzmontur, während 
„ihre“ Kinder den aufgebauten Parcours abfuhren. 
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Manchmal wäre so eine Ausrüstung aber im Alltag schon hilfreich 
– macht zumindest Eindruck.
Eine lange Wanderung führte uns diesmal durch den Stadtpark, 
den Mosenweg entlang durch die Kleingärten zum „Weiberzorn“, 
wo es leckere Pommes für alle gab.
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Böhm, Herrn Hadel von der 
ZWAV, unsere Polizei und Frau Brandt, die uns dabei tatkräftig un-
terstützt haben!
Ein buntes Programm erwartete uns auch in den Sommerferien 
im Hort.
Ob Tierpark Falkenstein, Kletterwald, Wanderungen, Treffen mit 
dem Moosmann, Fahrradtraining mit dem ADAC, Zumba-Training, 
kreatives Gestalten ... und und und ... es war für alle etwas dabei. 
Wir hatten natürlich auch Gelegenheit einfach mal zu spielen und 
zu „chillen“ – nach einem anstrengenden Schuljahr ist das nicht 
zu verachten.
Bei traumhaft schönem Wetter ging es u.a. mit dem Bus nach 
Plauen in die Weberhäuser. Aus drei verschiedenen Handwerken 
konnte sich jedes Kind etwas aussuchen. So entstanden aus Holz, 
Stoff und Wachs tolle Kunstwerke. Für Abkühlung sorgte der kleine 
Mühlbach hinter den Weberhäusern.

 
Fotos: Kita

Spannend war auch der Entdeckerbus „Laborexpress“. Dieser kam 
aus Stollberg direkt zu uns auf das Hortgelände. 2 Stunden voller 
Experimente, Spaß und Neugier.
Ein Erlebnis war auch der Ausflug in die Freizeitanlage „Syratal“ 
Plauen. Dort konnten wir Minigolf spielen, den Streichelzoo besu-
chen, mit der Parkeisenbahn und Kinder-Kart fahren.
In der letzten Ferienwoche – kurz bevor die Schule losging – konn-
ten wir noch einmal so richtig experimentieren und verschiedenste 
Materialien ausprobieren. Damit „entführte“ uns Herr Queiser so-
wohl in die Gefilde der Optik und des Magnetismus als auch in die 
Welt der Konstruktion.
Ein Teil des tollen Ferienprogramms wurde in diesem Jahr im Rah-
men der Ferienspiele durch Fördermittel des Vogtlandkreises und 
der Stadt Schöneck finanziert.
Außerdem überraschte uns im Sommer auch Frau Huster mit dem 
Vogtlandradio und dem Eismobil.
In den Herbstferien durften sich die Hortkinder unter der Anlei-
tung von Herrn Roth in der Grafittikunst probieren und verzierten 
zusammen mit dem Künstler den Stromkasten am Diska.
Dank der finanziellen Unterstützung der Sparkasse und des Schüt-
zenvereins konnten wir uns einige neue Spielsachen leisten, wie  
z. B. neue Roller, denen im Frühjahr noch weitere folgen sollen, und 
einem Lichttisch mit entsprechenden Bausteinen. 

Auch ein Ausflug mit den Chorkindern zum Musical nach Bad Elster 
konnte durch Spenden finanziert werden.

Auf dem Weihnachtsmarkt hatten wir die Ehre, neben unseren 
selbst hergestellten Kunstwerken noch von den Eltern zubereite-
te Leckereien und Handwerkskunst zu verkaufen und auch den 
riesigen Stollen der Bäckerei Seifert. Der Gewinn floss direkt in die 
Weihnachtsgeschenke für die Kindergruppen.

Wir bedanken uns bei allen für ihre Unterstützung im vergangenen 
Jahr, wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten und freuen uns auf 
ein gesundes und fröhliches Jahr 2018.

Die „Sonnenwirbler“

Schulnachrichten

Evangelisches Schulzentrum  
Oberes Vogtland

Adventskonzert des Evangelischen Schulzentrums

 

Impressionen des Konzerts

Am 1.12.2017 fand das alljährliche Adventskonzert unserer Schule 
in der St. Georg Kirche Schöneck statt. Herr Meyer hatte mit vie-
len Helfern ein buntes Programm auf die Beine gestellt. Die Schü-
ler sowie die Lehrer gestalteten ein vielfältiges Adventskonzert. 
Vom Gesang des Chors, über Schauspiel der Theater-AG bis hin 
zu Hula-Hoop-Akrobatik bekamen die Zuschauer viel zu sehen. 
Auch Ausschnitte des neuen Musicals „Paulus“, Soloauftritte des 
Talentewettbewerbs und der Lehrerchor waren an diesem Abend 
zu erleben. In einer 20-minütigen Pause konnten sich Schüler und 
Gäste mit heißen Wienern, Tee, Kaffee und Stollen am Stand des 
Förderkreises und der 10er stärken. Wir danken allen Mitwirkenden 
und Helfern für ihre Unterstützung, die uns diesen schönen Abend 
ermöglichten. Es war ein stimmungsvoller Start in die Adventszeit.

NK Schülerredaktion
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Suchtrallye 2017
Am Montag, dem 27.11.2017, fand im Evangelischen Schulzentrum 
Oberes Vogtland die von der elften Klasse organisierte Suchtral-
lye statt. Die Klasse hatte vier Wochen Zeit, diesen Projekttag mit 
Hilfe des Diakonischen Beratungszentrums Vogtland zu planen. 
Am 27.11.2017 konnten die siebten Klassen die vorbereiteten  
10 Stationen zum Thema Sucht besuchen.
In den verschiedenen Stationen lernten die Schüler unterschied-
liche Arten von Süchten, Drogen, Präventionsmaßnahmen und 
Hilfsangeboten kennen.
Mit Handouts und der Einbindung der Siebtklässler in das Projekt 
zum Beispiel durch Rollenspiele, Mindmaps und einer Praxisstati-
on mit Alkoholbrillen konnten die Schüler die Themen ebenfalls 
vertiefen. Die Schüler waren gespannt auf den Projekttag und 
folgten den Vorträgen mit großem Interesse. Dieser Tag war für 
alle Beteiligten eine tolle Erfahrung, da man mit Kreativität etwas 
Neues lernen konnte.

Wir danken dem Diakonischen Beratungszentrum Vogtland für 
zahlreiche Materialien, die Unterstützung bei der Vorbereitung 
und Durchführung.
C. Ketzel 

Musikschule Vogtland
Weihnachtskonzert der Musikschule

 
Blockflötengruppe und Streicherkids  Foto: Stadt

Zum traditionellen Weihnachtskonzert hatte die Musikschule 
Vogtland e.V. am Mittwoch, dem 6. Dezember, in das Bürgerhaus 
eingeladen.
Den zahlreichen Besuchern wurde ein buntes und abwechslungs-
reiches musikalisches Weihnachtsprogramm geboten. Jeder der 
Musiker wurde mit viel Applaus für seinen Beitrag belohnt.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. St.-Georgs-Kirchgemeinde 
Schöneck  

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Arnoldsgrün
Liebe Gemeinde,
Advent ist die Zeit der vielen Wege: Unzählige Handgriffe sind zu 
erledigen, viele Schritte zu gehen. Sie führen uns an die vertrau-
ten Orte des Advents: Auf die Märkte, zu den Weihnachtsmusiken, 
zu anderen Menschen.Die Hirten führt der Weg zur Krippe. Einer 
Ankündigung sind sie gefolgt: „Fürchtet euch nicht! Siehe, ich ver-
kündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn 
euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, 
in der Stadt Davids.“„Fürchtet euch nicht!“ – diese Worte erinnern 
an die Begegnung Marias mit dem Engel: Hab keine Angst. Gott ist 
dir freundlich gesonnen, er möchte in dein Leben kommen. Maria 
und die Hirten nahmen die Botschaft der Engel an und wurden 
wunderbar beschenkt: Sie durften Gott begegnen. Und sie fanden 
ihn so, wie sie es vorher nicht für möglich gehalten hätten: Gott trat 
in ihr Leben, nicht furchteinflößend, übermächtig, unberührbar. 
Nein, sie begegneten ihm als Mensch, als kleines Kind, auf Augen-
höhe. Dieses Wunder hat Eingang in viele Krippenspiele gefunden, 
so auch in das von Rudolf Mauersberger. Dort wird den Hirten ge-
sagt. „Ihr seht nur ein Kind, doch Gott sieht euch an.“ Lassen wir 
ihn uns anschauen, lassen wir ihn in unser Leben schauen. Das 
meint auch, dass wir uns wie die Hirten und die Könige auf den 
Weg machen sollen, um dem Licht zu folgen, das den Menschen 
damals wie heute den Weg weist.

Otto Wiemer beschreibt es in seinem Gedicht:
Haltet in den dunkeln Tagen euer Herz bereit!
Tannen werden Lichter tragen, und die leuchten weit.
Leuchten in der Nächte Schweigen und im kalten Wind.
Sterne werden sich bezeigen, die noch ferne sind.
Schon erglüht ein heimlich Gleißen in der Mitternacht. 
Denn ein Kind ist uns verheißen, das uns fröhlich macht.
Und die Himmel werden ragen über alle Zeit.
Haltet in den dunkeln Tagen euer Herz bereit!

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen

Ihre Superintendentin Ulrike Weyer

Unsere Gottesdienste
Sonntag: 24.12.2017 – Heiligabend
16:30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel, Fr. Superint. Weyer

Montag: 25.12.2017 – 1. Weihnachtstag
06:00 Uhr  Gottesdienst zum Christfest mit der Schönecker 

Weissagung, Prädikant B. Renz

Dienstag: 26.12.2017 – 2. Weihnachtstag
08:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Arnoldsgrün,  

Pfarrer M. Goll
Sonntag: 31.12.2017 – Altjahresabend
16:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst, Prädikant B. Renz
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Ab Januar finden alle Gottesdienste im Pfarrsaal statt.

Sonntag: 07.01.2018 

10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst, Fr. Superint. Weyer

Sonntag: 14.01.2018 

10:00 Uhr  Predigtgottesdienst, Prädikant B. Renz

Sonntag: 21.01.2018 

10:00 Uhr  Abschluss der Allianzgebetswoche mit dem Alli-
anzchor in der Kreuzkirche, Fr. Superint. Weyer

Gottesdienste in Arnoldsgrün

Sonntag: 24.12.2017 – Heiligabend

14:30 Uhr  Christvesper, Fr. Superint. Weyer

Dienstag: 26.12.2017 – 2. Weihnachtstag

08:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Arnoldsgrün im Ge-
meindesaal, Pfarrer M. Goll

Sonntag: 31.12.2017 – Altjahresabend

15:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst, Prädikant B. Renz

Allianzgebetswoche

von Montag bis Mittwoch 19.30 Uhr im Pfarrsaal

Donnerstag 19.30 Uhr und Sonntag 10.00 Uhr  
in der Kreuzkirche

Mo.: 15.01.18 

19.30 Uhr  Allianzchor

Di.: 16.01.18  Josef – am Ende wird’s gut

Mi.: 17.01.18 Abraham-Glaube setzt in Bewegung

Do.: 18.01.18 Ruth – in der Fremde Heimat finden

Sonntag: 21.01.2018 

Abschluss der Allianzgebetswoche um 10:00 Uhr in der Kreuz-
kirche, Fr. Superint. Weyer

Jesus – der Abgelehnte wird zum Versöhner

Gebetskreis: 09.01.2018

Frauenkreis Schöneck: 17.01.2018

Evangelisch-methodistische Kirche 
Gemeinde Schöneck

Unsere Veranstaltungen

So., 24.12.17

16:00 Uhr Ev.-meth. Christuskirche in Oelsnitz/V.

   Christvesper mit Krippenspiel (Fichtner/Föllner)

 

Neben altbekannten Weihnachtsliedern, die schon über Jahrhun-
derte unsere Herzen berühren, wollen wir auch einige modernere 
Stücke zu Gehör bringen bzw. zum Mitsingen erklingen lassen.
Also seien Sie alle zu unserer Geburtstagsfeier herzlich willkom-
men.

Es freuen sich auf Ihren Besuch die Initiatoren

D. Föllner, J. Neidhardt, F. Wunderlich u. W. Glaß

So., 31.12.17 
10.00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche
   Jahresschluss-Gottesdienst mit D. Föllner

Sa., 06.01.18
16.00 Uhr Altenpflegeheim „ELIM“
   Gottesdienst

So., 07.01.18
10.00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche
   Gottesdienst mit D. Schuhmacher

So., 07.01.18
18.00 Uhr Ev.-luth. Pfarrsaal
   Evangelisationsstunde der LKG
   gestaltet von E. Leistner, F. Wunderlich und W. Glaß

Die., 09.01.18
19.30 Uhr Ev.-luth. Pfarrsaal
   Allianz-Gebetskreis

So., 14.01.18
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche
   Gottesdienst mit Abendmahl mit N. Lötzsch

Mo., 15.01.18
19.30 Uhr Ev.-luth. Pfarrsaal
   Allianz-Chor-Probe mit E. Becker
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Die., 16.01.18
19:30 Uhr Ev.-luth. Pfarrsaal
   Allianz-Gebets-Abend mit N. Railton

Mi., 17.01.18
19.30 Uhr Ev.-luth. Pfarrsaal
   Allianz-Gebets-Abend mit M. Fritzsch

Do., 18.01.18
19.30 Uhr  Ev.-meth. Kreuzkirche,
   Allianz-Gebets-Abend mit G. Braun
(Bitte beachten Sie die o. g. Terminfestlegungen zur diesjährigen 
Allianz-Gebetswoche und nicht die Angaben dazu in den Gemeinde-
nachrichten!)

So., 21.01.18
10.00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche,
   Allianz-Gottesdienst mit U. Weyer

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Schöneck
Feuerwehr-Nachrichten
Martinsumzug
Wir beteiligten uns auch dieses Jahr wieder am Martinsumzug und 
sicherten die öffentlichen Straßen für die zahlreichen Teilnehmer 
ab. Am Ziel, der Sankt Georgs Kirche, angekommen, entzündeten 
wir das Martinsfeuer.

 

Weihnachtsmarkt
Bei einsetzendem Winterwetter versorgten wir wieder alle hungri-
gen und durstigen Gäste beim Schönecker Weihnachtsmarkt mit 
den bekannten Speisen und Getränken.
Wir bedanken uns bei allen, die unseren Stand besucht haben!

 

Knutfest Januar 2018
Vorinformation zum Knutfest im Januar 2018!

 
Fotos: FFW

13.01.2018 ab 17.00 Uhr am und im Feuerwehr-
Gerätehaus!
Wie immer mit Gratisglühwein für jeden mitge-
brachten Weihnachtsbaum sowie Unterhaltung 
für die ganze Familie! Da brennt der Baum!

Passend zum Jahreswechsel finden Sie in unseren digitalen Me-
dien beispielsweise wieder unsere Silvester-Tipps für eine sichere 
Handhabung von Feuerwerkskörpern!
Auch nächstes Jahr möchten wir im Schönecker Anzeiger wieder 
über die Arbeit der Feuerwehr Schöneck informieren. Für Wünsche 
und Anregungen hierzu sind wir dankbar! Teilen Sie uns einfach 
mit, was Sie im Zusammenhang mit der Feuerwehr schon immer 
mal interessiert hat! Sie erreichen uns unter info@ff-schoeneck.de 
oder unter 037464/88206.

Wir wünschen allen Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit so-
wie einen nicht allzu sprichwörtlichen „guten Rutsch“ ins neue 
Jahr!

... Ihre Feuerwehr Schöneck – Rund um die Uhr für Ihre Sicherheit, 
aber auch im ständigen Einsatz für sinnvolle Freizeitgestaltung  

und guten Teamgeist ...

Rassekaninchenverein Schöneck und 
Umgebung S479

Erfolgreiche Regionalschau Obervogtland 
 im Bürgerhaus Schöneck

Vom 24. bis 26. November 2017 fand im Schönecker Bürgerhaus 
die Regionalschau Obervogtland mit ca. 190 Tieren aus fünf vogt-
ländischen Vereinen statt.
Zahlreiche Besucher und sehr gute Ergebnisse waren Lohn für die 
Mühen der Organisation der Schau unter der Regie von Ausstel-
lungsleiter Steffen Schubert und den zahlreichen Helfern. Einmal 
mehr war es eine gelungene Werbung für unser gemeinsames 
Hobby – die Rassekaninchenzucht. Hierfür möchten wir uns bei 
allen Helfern und Besuchern herzlich bedanken.
Ganz besonders möchten wir uns bei unseren Sponsoren bedan-
ken, die dazu beigetragen haben, dass wir unter Regie von Fam. 
Leupold eine attraktive Tombola auf die Beine stellen konnten.
Ebenfalls ein großer Dank an die Stadt Schöneck für die Bereitstel-
lung der Räumlichkeiten im Bürgerhaus.
Für das leibliche Wohl sorgte wie immer unsere Frauengruppe, die 
an allen Tagen die Gäste und Zuchtfreunde mit Speisen und Ge-
tränken bewirtete – auch dafür ein herzliches Dankeschön.
Auf diesem Weg wünschen wir allen Zuchtfreunden, deren Fami-
lien sowie allen Sponsoren und Unterstützern unseres Vereins ein 
besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes, erfolgreiches 
Jahr 2018.
Noch ein Hinweis in eigener Sache: Die Januar- Versammlung fin-
det am 5. Januar 2018 um 20.00 Uhr im Bürgerhaus statt.

Mit Zuchtgruß

Erich Helm, 1. Vorstand
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Gartenverein am Pfarrteich e. V.

Schönecker Wanderfreunde
Schönecker Wanderfreunde on Tour - Wanderausfahrt 2017

 
Unsere Wandertruppe on Tour

In diesem Jahr ging es vom 1. bis 4. Oktober nach Gunzenhausen 
und in das schöne Altmühltal.
Das Wetter war als unberechenbar vorausgesagt und so fuhren 
wir pünktlich 8.00 Uhr bei Regen ab. Die Landschaft rauschte trüb 
an uns vorbei, aber die Stimmung im Bus war weit besser als das 
Wetter.
Am Altmühlsee angekommen, besuchten wir vor Erreichen un-
seres Hotels das Erntedankfest im Ort Wald am Seeufer und siehe 
da, es regnete nicht mehr und wir konnten ein nettes fränkisches 
Fest erleben.
Natürlich probierten viele von uns die erste fränkische Bratwurst. 
Für jeden Geschmack gab es etwas Passendes. Nach gut zwei 

Stunden ging die Fahrt weiter in unser gebuchtes Parkhotel. Die 
Zimmeraufteilung war schnell erledigt und wir konnten uns auf un-
seren ersten gemeinsamen Abend vorbereiten. Wer wollte, nutzte 
schon jetzt die hauseigene Badelandschaft.
In vollem Glanze trafen wir uns zum Abendessen. Wir genossen 
den weiteren Abend in fröhlicher Runde und nach dem Studium 
der Getränkekarte hatte sich jeder sein Lieblingsgetränk für die 
nächsten Abende ausgesucht.
Nach dem guten Frühstück am nächsten Morgen fuhren wir zu 
unserem Tagesziel, dem Großen Brombachsee. Zunächst stand 
aber eine Wanderung um den Igelsbachsee an. Wir genossen eine 
herrliche und abwechslungsreiche Uferlandschaft.
Nach 7 km und begeistert von den vielen Pilzen am Wegesrand 
fuhren wir weiter zur Anlegestelle Allmannsdorf. Ein sehr moder-
ner Luxusdampfer, ein Trimaran, nahm uns zu einer Rundfahrt bei 
Kaffee und Kuchen an Bord.
Es war ein wirkliches Traumschiff, bei dem man bei einem Rund-
gang über die drei großen Decks eine wunderschöne Seefahrt auf 
dem Brombachsee erlebte.

 
Unser Luxusdampfer  Fotos: Gerhard Richter

Nach dem erlebnisreichen Tag stärkten wir uns am Abend in un-
serem Hotel, denn unsere Kräfte wurden noch gebraucht. Für den 
Abend war ein Alleinunterhalter gebucht. Er verstand es, sich welt-
offen zu präsentieren, und so wurde auch schon von der ersten 
Runde bis zum Schluss  getanzt.
Da wunderte sich der Franke gewaltig über die Vogtländer. Der 
Abend ging aber noch weiter, wir mieteten noch bis Mitternacht 
die Bar des Hauses. Erst danach fielen wir in den verdienten Schlaf.
Am Morgen des 3. Oktober bestiegen wir den Bus zur Fahrt durch 
das schöne Altmühltal bis zur Donau nach Kehlheim. Unser Ziel, 
die Befreiungshalle. Ein geschichtsträchtiger Bau. Im Jahr 1836 be-
schloss König Ludwig I. den Bau als Denkmal zur Erinnerung an die 
Befreiungskämpfe gegen die Vorherrschaft Napoleons. 
Nach ca. 25 Jahren Bauzeit wurde sie am 18. Oktober 1863, dem  
50. Jahrestag der Völkerschlacht bei Leipzig, feierlich eröffnet.
Auf der Heimfahrt noch eine kurze Begehung der mit 193 m längs-
ten Holzbrücke Europas über den Main-Donau-Kanal. Den Tag 
schlossen wir abends mit einem zünftigen „Hutfest“ und einem 
heiteren Witzemarathon ab.
Der 4. Oktober – unser letzter Tag.
Er begann mit einer Führung durch die Altstadt von Gunzenhau-
sen unter dem Motto „Zwickte, Zwetschke und saure Zipfel, eine 
kulinarische Stadtführung“.
Vieles drehte sich neben städtischer und fränkischer Geschichte 
um die wirklich sehr gute fränkische Bratwurst. Der Höhepunkt war 
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dann eine Verkostung der Bratwurst und der bekannten „Sauren 
Zipfel“.
Glücklich und zufrieden traten wir dann die Heimreise an.
Wir haben viel Schönes auf unserer Fahrt gesehen und erlebt.
Gern fuhren wir wieder in unser schönes Vogtland – nach Schöneck 
zurück und können ehrlichen Herzens sagen:
„Du bist mein Stolz, du meine Heimat, mein Schöneck, ach wie 
bist Du schön.“
Abschließend möchten wir unserer Claudia Bangert für die hervor-
ragende Organisation dieser Reise herzlich DANKE sagen.
Übrigens – geregnet hat es nur, wenn wir im Bus saßen.
Wie hast du das gemacht?
Ein Dankeschön auch an unseren Fahrer Daniel, der uns immer 
sicher chauffiert hat.
Wir freuen uns bereits riesig auf unsere Ausfahrt 2018.

Im Auftrag aller Mitfahrer
Gerhard Richter

Verein Gunzen 1409 e. V.
Weihnachtszeit

Unser Verein Gunzen 1409 hat eine Ausfahrt gemacht. 60 Plätze 
im Bus. Bis bis auf den letzten Platz voll. Vom Kleinkind bis zur rüs-
tigen Seniorin war das Dorf auf Reisen. Zuerst ging es zum Baum-
wipfelpfad nach Thiemsburg bei Bad Langensalza. Im Forsthaus 
Thiemsburg gab es einen leckeres Mittagessen. Anschließend fuh-
ren wir ins Meeresaquarium Nautiland nach Sonneberg. Inklusive 
Busfahrt war es ein wunderschöner Ausflug. Wir hatten auch aus 
den Nachbardörfern Teilnehmer dabei – gemeinsam macht´s noch 
mehr Spaß.

 
Fast die ganze Truppe  Foto: privat

Auch uns hat die vorweihnachtliche Zeit erfasst. Im engsten Fami-
lienkreis wird über Geschenke oder Gaben zum Fest nachgedacht. 
Wie und wo verbringe ich die Festtage? So wurden die Weihnachts-
märkte besucht, ob nah oder auch fern. Die Kleinere oder auch die 
Jacob´s Weihnachtswelten. Familien kommen zusammen und man 
findet mal Zeit, Freunde zu besuchen.
Für uns im Verein steht noch die Seniorenjahresfeier an, die ma-
chen wir am 29. Dezember. Und gleich anschließend Abends hän-
gen wir wieder unsere eigene Jahresabschlussfeier vom Verein an.
Auch haben wir Päckchen gepackt = „Weihnachten im Schuh-
karton“, knapp 15 Päckchen kamen zusammen. Den finanziellen 
Eigenbeitrag hat der Verein getragen. Unsere Päckchen gehen nun 
nach Rumänien, Moldawien und in die Ukraine zu notleidenden 
Kindern. Wir denken, alle, oder zumindest so viele Kinder wie mög-
lich, sollten ein klein wenig Weihnachten haben.
Richtig Stimmung wird es geben mit Silvester in Gunzen. Beginn 
ist 20.00 Uhr, wohl nun wirklich die letzte Party im Saal? 
Kommendes Jahr ist die Kirmes am 02./03. Juni unser Ziel. Diesmal 
mit dem Slogan „Made in Gunzen“! Mehr Programm des Vereins im 
kommenden Jahr in einem der nächsten Anzeiger.

Nun bleibt uns, euch noch ein schönes Weihnachtsfest zu wün-
schen. Habt alle ruhige Festtage im Kreise eurer Familien, wün-
schen wir uns ein paar friedliche Tage im Kreise der Familie. Und 
gleich auch noch einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
I. Penzel
Nachtrag vom Club Gunzen: Auch dieses Jahr veranstalten wir in 
unserem Saal eine kleine, aber feine Party, um gut ins neue Jahr 
zu rutschen. Die Musik und gute Laune kommt von Sebbl & Janni, 
Musik für Jung und Alt wird den Saal zum beben bringen. Wer uns 
die letzten Jahre schon besucht hat weiß, dass super Stimmung 
für alle Generationen geboten wird. Für den kleinen Hunger am 
Abend ist natürlich ebenfalls ordentlich gesorgt. Reservierungen 
per Nachricht an unsere Facebookseite oder für die Stammgäste 
an die bekannten Ansprechpartner. Wir freuen uns auf euch, der 
Club Gunzen. 

Tom Penzel

VfB Schöneck 1912 e.V.

  Bei uns rollt    und fliegt    der Ball
Nachwuchs startet in die Hallensaison

Unsere E- Jugend beendete die Freiluftsaison mit einem 7:3-Sieg 
bei der TSG Brunn. Damit wurde der 3. Platz in der Vorrunde er-
reicht. Ein schöner und am Beginn der Runde nicht erwarteter 
Erfolg.
Der Start in die Hallensaison ging aber gründlich daneben. In der 
Vorrunde der Hallenkreismeisterschaft gelang in 5 Spielen nicht 
ein einziger Punktgewinn. Nach 5 Niederlagen und 4:14 Toren 
blieb nur der 6. und letzte Platz. Nach der guten Freiluftsaison 
eine doch herbe Enttäuschung. Die Ursachen liegen einmal in der 
körperlichen Unterlegenheit unserer Mannschaft. Aber auch die 
zu geringe Laufbereitschaft einiger Spieler hat dazu beigetragen. 
Daran muss im Training gearbeitet werden, um am 02.01.2018 in 
der Vorrunde des Hallenpokals besser abzuschneiden.
Die C-Junioren beendeten die Freiluftsaison mit 6 Punkten aus 10 
Spielen. Das Team belegt damit den 9. Platz von 10 Mannschaften 
in der Staffel. Die Mannschaft startet am 27.12 2017 in die Hallen-
saison.
Die A-Junioren traten zum letzten Spiel der Herbstrunde gegen 
Rotschau/Heinsdorfergrund an. Das Spiel wurde mit 1:4 verloren.
Damit belegt die Spielgemeinschaft Markneukirchen/Schöneck 
mit 11 Punkten und 28:39 Toren den 9. Platz von 12 Mannschaften 
in der Staffel.
Die Übungsleiter der Nachwuchsabteilung möchten sich bei allen, 
die unsere Arbeit 2017 mit Rat und Tat unterstützt haben, ganz 
herzlich bedanken.

Wir wünschen allen ein frohes und gesundes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2018 und auch weiterhin eine gute 
Zusammenarbeit.
Werner Meyer

Nachpächter für Sportlerheim Schöneck gesucht!
Das Sportlerheim befindet sich noch in der Abschlussphase einer 
Komplettmodernisierung mit Neubau Terrasse, gastronomischer 
Einrichtung, Sanitäranlagen und Neugestaltung der Außenanlage.
•	 Nutzfläche Gesamt: ca. 180 m²
•	 Sitzplätze (innen/außen): 35/65
•	 Parkmöglichkeiten vorhanden
•	 Brauereivertrag/Inventar: Wernesgrüner

Bei Interesse: Tel. 0172-8196281 oder: info@vfbschoeneck1912.de
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CDU-Stadtverband  
Schöneck
Wir laden herzlich ein zum 14. Bowlingturnier am Sonntag, dem ‚ 
7. Januar 2018, 15.00 Uhr, im IFA-Ferienpark.
Ermittelt werden die Besten in den Kategorien Kinder bis 16 Jahre, 
Frauen und Männer.

Wir freuen uns auf Sie!

Sonstiges

„Von Oelsnitz nach Orlando"
„Unter dem Motto „Von Oelsnitz nach Orlando“ steht eine Spen-
densammelaktion für sechs junge Sportlerinnen des Cheerleader-
vereins Obervogtland e. V., die sich für das Deutsche Junior Natio-
nalteam und die WM 2018 in Orlando/USA qualifizierten und das 
große Ziel haben, ihren sensationellen Vizeweltmeistertitel, den sie 
2017 errangen, mindestens zu verteidigen. Der Startschuss dafür 
fiel am 1. Advent auf dem Schönecker Weihnachtsmarkt, hier ver-
kauften die Mädchen mit Unterstützung der Eltern und Großeltern 
leckere Waffeln, Kaffee und selbstgebastelte Adventsdekoration.

Foto: privat

Als besondere Aktion lief hier auch der unter dem Motto „Von 
Oelsnitz nach Orlando“ stehende Kilometerverkauf sehr gut an, 
hierbei geht es darum, dass jeder sich individuell mit gekauften 
Reisekilometern, derer es insgesamt 7834 sind, am WM-Projekt der
Sportlerinnen beteiligen kann. 
Dafür basteln zur Zeit viele engagierte Vereinsmitglieder 7834 Pla-
ketten, die jede für einen der zurückzulegenden Kilometer steht, 
und zu je 1,00 € / Stck. käuflich zu erwerben ist.
Unsere Dank gilt allen Besuchern des Schönecker Weihnachts-
marktes, die mit dem Erwerb einer oder sogar mehrerer Plaketten 
bzw. mit dem Verzehr von Waffeln und Kaffee die Mädels ihrem 
großen Ziel ein gehöriges Stück näher brachten. Besonderer Dank 
auch an Anke Denschel vom Marketing- & Werbestudio Schöneck 
für das kurzfristige Erstellen und Sponsoren der Beschilderung un-
seres Standes und der Stadt Schöneck, ohne die wir denselben ja 
gar nicht gehabt hätten.
Danke!

Cheerleaderverein Obervogtland

Bodenschutzkalkung 2018 im Forstbezirk 
Adorf– Information Waldbesitzer

Der Staatsbetrieb Sachsenforst beabsichtigt im Verwaltungsbe-
reich des Forstbezirks Adorf im kommenden Jahr den Landes- und 
Privat-/Körperschaftswald zu kalken.
Die Flächen befinden sich in den Revieren Kottenheide (LW), Rohr-
bach (LW), Markneukirchen (LW), Adorf (NLW) und Schöneck (NLW) 
sowie in den Gemarkungen Schönberg, Hohendorf, Bärendorf, 
Brambach, Schilbach, Saalig, Marieney, Eschenbach, Wohlbach, 
Gunzen, Schöneck und Muldenberg.
Die Bodenschutzkalkung erfolgt nach einer fachlich fundierten 
Planung auf standörtlicher Grundlage unter Beachtung der flä-
chenkonkreten Waldfunktionen und der Baumartenverhältnisse 
mit Naturkalken unter ständiger Kontrolle durch die Mitarbeiter 
des Forstbezirkes.
Die Ziele der Bodenschutzkalkung sind:
o  Kompensation von Säureeinträgen
o  Verbesserung der Pufferkapazität des Waldbodens
o  Verbesserung der Erdalkali-Ernährung der Waldbäume
o  Verbesserung der Vitalität der Waldbestände
o  Verbesserung der Lebensbedingungen für Bodenlebewesen 

und Baumwurzeln
o  Verbesserung des Schutzes von Quell- und Grundwasser vor 

Schwermetall-, Aluminium- und Säureeinträgen

Zum Einsatz kommt kohlensaurer Magnesiumkalk mit einer Auf-
wandmenge von 3 t/ha entsprechend den Bestimmungen der 
Düngemittelverordnung.
Die Ausbringung des Kalkes wird voraussichtlich mit Helicoptern 
erfolgen.
Nicht gekalkt werden Ausschlussflächen wie Nichtholzböden und 
nichtforstliche Betriebsflächen, hydromorphe Standorte (organi-
sche Nassstandorte, mineralische Nassstandorte, Bachtälchen-
standorte, wechselfeuchte Standorte), anhydromorphe Standorte 
(Steilhangkomplexstandorte) sowie Flächen in Trinkwasserschutz-
gebieten der Zone I und Abstandsflächen aus Sicherheitsgründen 
(zu Ortslagen, öffentlichen Straßen, Gebäuden, Bahnlinien etc.).
Die Einbeziehung von Waldflächen mit natur-/artenschutzfachli-
chen Schutzstatus wurde im Vorfeld mit der Unteren Naturschutz-
behörde abgestimmt.
Die Ausführung der Kalkungsmaßnahmen ist für den Zeitraum ab 
01.07.2018 vorgesehen. Über den genauen zeitlichen Ablauf und 
die notwendigen Waldsperrungen wird vorab in den örtlichen Me-
dien informiert.
Die sich im Eigentum von Privatpersonen und Körperschaften des 
öffentlichen Rechts befindenden Waldflächen in den Gemarkun-
gen Schöneck, Saalig, Marieney, Wohlbach, Gunzen, Muldenberg, 
Eschenbach und Schilbach beabsichtigen wir – das Einverständ-
nis des jeweiligen Waldeigentümers vorausgesetzt – mit zu 
kalken.
Die Finanzierung der Bodenschutzkalkung erfolgt zu 100 % aus 
Fördermitteln, d.h. es entstehen dem Waldeigentümer keine Kos-
ten.
Sollten Einwände gegen die vorgesehene Bodenschutzkalkung 
sowie die aus Sicherheitsgründen veranlassten Waldsperrungen 
durch die Verantwortlichen des Forstbezirk Adorf für die Dauer der 
Maßnahmenumsetzung bestehen, würde wir die jeweiligen Wald-
eigentümer bitten, diese bis zum 19.01.2018 schriftlich im Forst-
bezirk Adorf mit Dienstsitz in Schöneck (Kärrnerstraße 1, 08261 
Schöneck) einzureichen.
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Nähere Auskünfte zu betroffenen Waldflächen können die Waldei-
gentümer bei den zuständigen Privat-/Körperschaftswald-Revier-
leitern für die jeweiligen Gemarkungen nachfragen.

Herr Stengel (Tel. 0173 5776506):
Schilbach, Gunzen, Schöneck, Muldenberg, Eschenbach, Saalig, 
Marieney, Wohlbach.

Herr Biedermann (Tel. 0173 3717176):
Schönberg, Hohendorf, Bärendorf, Brambach.

Für weitergehende Rückfragen stehe ich Ihnen gerne unter 0173 
5776508 zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüße

Falk Bitterlich
Referent Staatsforstbetrieb

Hospiz- und Beratungsdienst  
der Volkssolidarität 
Unsere Termine im Januar 2018
Dienstag, 2. Januar 
15 – 17 Uhr  Trauercafé für alle Trauernden 
 (auch zum Schnuppern ...)
 Begegnungsstätte, Markneukirchner Str. 2 in Klin-

genthal

Montag, 8. Januar 
15 –17 Uhr  Trauercafé für alle Trauernden 
 (auch zum Schnuppern ...)
 Café Nebenan, Goethestraße 7 in Auerbach
15 – 17 Uhr  Trauercafé in Oelsnitz, Mehrgenerationenhaus, Ru-

dolf-Breitscheid-Platz 1
 Volkssolidarität Plauen/Oelsnitz e. V.
16 – 17 Uhr  Trauercafé in Adorf, Schillerstraße 23 (in Kooperation 

mit Herrn Kirchner)

Donnerstag, 11. Januar 
15.30 – 
17.30 Uhr  Trauercafé in Treuen, Postplatz 1 – Tagespflege
 – Abholung auf Anfrage möglich –

Montag, 15. Januar 
9 – 11 Uhr  kostenlose Informations- und Beratungsmöglichkeit
 auch zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
 Rathaus Treuen, Zimmer 21

Ab sofort sind Anmeldungen für unseren Kurs zur Ausbildung 
für Ehrenamtliche Hospizhelfer (EAHH) möglich: 

Beginn in Klingenthal  im Januar 2018
Beginn in Auerbach  im April 2018

Nähere Auskünfte erteilen wir gern. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Der Bedarf, schwer Kranken und deren Angehörigen 
beizustehen, wird immer größer. Helfen auch Sie!
Sie erreichen uns für alle Fragen in unseren Büros in Auerbach und 
Klingenthal oder 24 Stunden täglich unter Tel.: 0176-567-23108.
Am 12. Mai 2018 findet um 19 Uhr in der Nicolaikirche in  
Auerbach ein Benefizkonzert mit Nico Müller zugunsten der 
Hospizarbeit für unseren Dienst statt. Karten sind im Vorver-
kauf zum Preis von 22,00 € ab sofort erhältlich in Klingenthal, 
Markneukirchner Str. 4b – Büro VS, in der Nicolaikirche in  
Auerbach, im Büro unseres Hospizdienstes in Auerbach, Altmarkt 
6, oder telefonisch unter 0176-567-23108. 
– Auch ein schönes Weihnachtsgeschenk! –

Ihnen allen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit im Krei-
se Ihrer Lieben.

Ihre Petra Zehe
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst
Master Palliative Care

Online-Umfrage
QUO VADIS? Waldbewirtschaftung und Erholungsfunktion

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
im Rahmen meiner Abschlussarbeit an der Fachhochschule Er-
furt untersuche ich den Informationsbedarf der Waldbesucher im 
Forstbezirk Adorf, um die Erholungsfunktion des Waldes umfas-
send zu erfüllen. Von dieser Befragung sollen Waldbesucher, Ur-
lauber, Touristinformationen, Gemeinden als auch der Forstbezirk 
Adorf profitieren. Es ist wichtig, dass möglichst viele Personen an 
der Befragung teilnehmen! Ihre Teilnahme an der Umfrage ist bis 
zum 05.01.2018 möglich.
Falls ich Ihr Interesse geweckt habe, erreichen Sie den Fragebogen 
unter folgender Internetadresse:
https://www.umfrageonline.com/s/waldbesucher oder auf www.
stadt-schoeneck.de.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne unter folgenden Kontaktda-
ten zur Verfügung:
E-Mail: luisa.luettschwager@gmx.de
Handy: 0152/04232418
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und eine schöne Adventszeit!

Luisa Lüttschwager

Verkehrsverbund Vogtland GmbH

Tierbestandsmeldung 2018
 Bekanntmachung der Sächsischen  
Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Sehr geehrte Tierhalter,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden,  
Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasser-
fischen und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vor-
aussetzung für:
-  eine Entschädigung im Tierseuchenfall,
-  für die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die 

Tierkörperbeseitigung,
-  für Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tiergesundheitspro-

grammen.

Die Meldebögen bzw. E-Mail-Benachrichtigungen werden Ende 
Dezember 2017 an die uns bekannten Tierhalter versandt. Sollten 
Sie bis Mitte Januar 2018 keinen Meldebogen erhalten haben, mel-
den Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse.
Auf dem Meldebogen oder per Internet melden Sie bitte die am 
Stichtag 1. Januar 2018 vorhandenen Tiere. 
Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2018 den Beitragsbescheid, 
auf dessen Grundlage Sie dann Ihren Beitrag an die Tierseuchen-
kasse überweisen.
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Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssat-
zung der Sächsischen Tierseuchenkasse.

Es ist nicht wichtig, ob Sie die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich 
oder zu privaten Zwecken halten, spielt dabei keine Rolle.

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse ist die 
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt anzuzeigen.

Bitte unbedingt beachten:

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse  
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer u.a., Ihr Beitragskonto (gemelde-
ter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde 
sowie eine Übersicht Ihrer entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse

Anstalt des öffentlichen Rechts

Löwenstr. 7a, 01099 Dresden

Tel.: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35

E-Mail: info@tsk-sachsen.de 

Internet: www.tsk-sachsen.de

Veranstaltungskalender
Wöchentliche Termine in der Verwaltungsgemeinschaft:

Montag 

14.00 Uhr Zockerrunde, Am Sohr 92, Clubraum

1. und 3. Montag 

19.00 Uhr Skatfreunde, Bürgertreff 

Dienstag  

09.00 Uhr Rasselbande, Kindertagesstätte „Sonnenwirbel“

Mittwoch

14.00 Uhr Kaffeekränzel, Am Sohr 92, Clubraum

Donnerstag

13.00 Uhr Klöppeln & Handarbeiten, Bürgertreff

Veranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft

Bis 02.02.2018  

14.00 Uhr Weihnachtsausstellung „Weihnachten in dr Hutzen-
stub“ Schöneck

 geöffnet ist jeweils Di, Do und So von 14.00 bis  
17.00 Uhr

       Zigarren- & Heimatmuseum 

29.12.2017  

19.30 Uhr Nachtwächterrundgang, IFA-Ferienpark Schöneck 

30.12.2017  

10.30 Uhr Bierkellerführung, Klingerstr. Schöneck 

06.01.2018  

10.00 Uhr Kids-Cup, Kleiner Lift Schöneck

19.30 Uhr Nachtwächterrundgang, IFA-Ferienpark Schöneck

07.01.2018  

10.30 Uhr Bierkellerführung, Klingerstr. Schöneck

16.00 Uhr Hutzennachmittag mit Doris und Sebastian Wild-
grube unter dem Motto „Wos sue alles passiert“

 Zigarren- & Heimatmuseum Schöneck

14.01.2018  

16.00 Uhr Hutzennachmittag mit Karin Peterhänsel und Wolf-
gang Wild, Zigarren- & Heimatmuseum Schöneck

Aktuelle Informationen unter: www.schoeneck.eu

In eigener Sache
Bitte beachten!

Der nächste „Schönecker Anzeiger“ erscheint am 18. Januar 
2018, Redaktionsschluss ist am Mittwoch, dem 10. Januar 
2018, 8.00 Uhr.

Die Redaktion wünscht allen Lesern des  
„Schönecker An zeigers“ ein frohes und besinnliches  

Weihnachtsfest sowie alles Gute im neuen Jahr.

Wir trauern um unsere langjährige Sportfreundin

Edith Zöbisch
Wir werden sie in guter Erinnerung behalten.

Was sonst noch interessiert

Lange Optik Weihnachtsrätsel
Der Weihnachtsmann schenkt dir elf Kekse und sagt: „Es ist sehr 
wichtig, dass Du sie nicht alle auf einmal isst. Warte mindestens 
sieben Minuten, bis Du einen weiteren Keks isst, sonst bekommst 
du Bauchschmerzen.“

Nach wie vielen Minuten hast du frühestens alle Kekse gegessen?

Bitte schicken Sie Ihre Lösung an Lange Optik GmbH, Markneu-
kirchner Str. 2, 08248 Klingenthal oder geben diese direkt in den 
Geschäften ab. Einsendeschluss 23.12.2017.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Zu gewinnen gibt es Brillengutscheine im Wert von 50 €, 25 € und 
15 €. Viel Spaß beim Rätseln wünscht Ihnen das gesamte Team von 
Lange Optik.
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Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von 
meiner lieben Mutti, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Margot Edith Drüke
geb. Bock

* 30.08.1934 † 30.11.2017
Herzlichen Dank sagen wir allen, die uns in dieser schweren Zeit 
ihr Mitgefühl zum Ausdruck gebracht haben.

In stiller Trauer
Tochter Sabine
Enkel André mit Ute
Enkel Marcel mit Jeanette, 

Fabienne und Amelie
Enkelin Sarah
Im Namen aller Angehörigen
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Auenstraße 3 | 08496 Neumark | Telefon 03 76 00 / 36 75

Allen Kunden und Freunden unseres Hauses sowie 
allen unseren Lesern wünschen wir ein

und ein
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